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Beschlussvorschlag zur Stellungnahme von Bürgern vom 12.08.2017 (Eingang 

Gemeinde Rosendahl am 10.08.2017) bezüglich der 40. vereinfachten Änderung des 

Bebauungsplanes „Gartenstiege“ im Ortsteil Holtwick  

 

Anlage I zur SV IX/555  

 

Der Anregung, im Bebauungsplanverfahren  sicher zu stellen, dass zusätzliche Immissionen 

zu Lasten der Eingeber ausgeschlossen werden, wurde im Bebauungsplanentwurf im 

Rahmen der Festsetzungsmöglichkeiten, die das Baugesetzbuch für den Bebauungsplan 

eröffnet,  bereits soweit als möglich gefolgt. Im Rahmen der festgesetzten öffentlichen 

Grünfläche „Sportanlagen” setzt der Bebauungsplan eine überbaubare Fläche für 

„zweckgebundene bauliche Anlagen” fest, um den geplanten Gymnastikraum 

planungsrechtlich zu sichern. Damit ist eine Nutzung für sportfremde Nutzungen, wie z.B. 

Nachbarschaftsfeste, nicht eingeschlossen.  

Die Festsetzung von Immissionsgrenzwerten für die geplante Nutzung ist nicht erforderlich, 

da der Immissionsschutzanspruch der angrenzenden Wohnbebauung durch die 

planungsrechtliche Festsetzung als „Allgemeines Wohngebiet” im Bebauungsplan 

„Gartenstiege” bereits eindeutig definiert ist. Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens 

wird anhand der konkreten Antragsunterlagen die Einhaltung dieses Anspruchs geprüft. 

Soweit erforderlich, werden im Rahmen der Baugenehmigung entsprechende Auflagen, z.B. 

zu den Nutzungszeiten der geplanten Anlage, aufgenommen.  

 

Die Anregung, die Betriebszeiten bereits auf Ebene des Bebauungsplanes festzusetzen, 

kann mangels einer Rechtsgrundlage im § 9 Baugesetzbuch, der abschließend den 

möglichen Festsetzungskatalog eines Bebauungsplanes definiert, nicht gefolgt werden.  

 

Beschlussvorschlag: 

Die Anregung wird in Teilen berücksichtigt. 


